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3. Hamburger Forum für Innovative Implantologie
Editorial

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

mit dem vorliegenden Programm möchte ich Sie am 7./8. Oktober 2016 
ganz herzlich zu unserem 3. Hamburger Forum für Innovative Implanto-
logie in das EMPIRE RIVERSIDE HOTEL Hamburg einladen.	  
Bereits die beiden Auftaktveranstaltungen hatten regen Zuspruch ge-
funden und so wollen wir erneut zeigen, dass der Norden implantolo-
gisch Spannendes zu bieten hat.

Diesmal werden wir unter der Fragestellung „Wann gehen Implantate 
verloren? –  die Implantologie im Spannungsfeld von Erfolg und Miss- 
erfolg“ betrachten. Die Programmgestaltung ist damit erneut von dem 
Ziel geleitet, neueste Erkenntnisse aus Wissenschaft und Praxis anwen-
derorientiert aufzubereiten, zu vermitteln und mit Ihnen als Teilnehmer 
zu diskutieren.

Das hochkarätige Referententeam mit ausgewiesenen Experten von 
Universitäten, aus der Praxis sowie durchweg spannende Vorträge wer-
den so Garant für ein erstklassiges Fortbildungserlebnis sein. Das be-
gleitende Programm für das Praxispersonal schafft zugleich die Mög-
lichkeit, das 3. Hamburger Forum auch als Teamfortbildung zu erleben.

Ich würde mich daher außerordentlich freuen, wenn Sie unserer  
Einladung zu einem spannenden Fortbildungswochenende möglichst  
zahlreich folgen.

Prof. Dr. Dr. Ralf Smeets 
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf 
Wissenschaftlicher Leiter 
3. Hamburger Forum für Innovative Implantologie



Freitag, 7. Oktober 2016
Pre-Congress
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PRE-CONGRESS WORKSHOP

10.30 – 13.30 Uhr Periimplantäres Weichgewebsmanage-
 ment – Was funktioniert wirklich?

Prof. Dr. Dr. Ralf Smeets/Hamburg 
Prof. Dr. Daniel Grubeanu/Trier

– Periimplantär-restauratives Interface – Wie muss die Schnittstelle 
 zwischen Implantat und Prothetik gestaltet sein?
– Periimplantäre funktionelle und ästhetische Harmonie mittels 
 patientenindividueller Gestaltung von CAD/CAM-Abutments – 
 step-by-step 
– Periimplantitisprophylaxe durch geeignete Abutments
– Einfl uss von Abutmentdesign auf Hart- und Weichgewebe
– Neuartige Biomaterialien in der Kronen- und Brückenprothetik
– Verschraubt vs. zementiert – Was machen wir wann?
– Lappendesign, Schnittführungen und Nahttechniken – 
 Grundlagen – Tipps und Tricks
– FST, BGT – Was nehmen wir nun und wann?
– Alternativen wie z. B. Alloderm®, Mucoderm®; Mucograft®

– Aktuelle nichtchirurgische und chirurgische Therapiekonzepte der 
 Mukositis und Periimplantitis (u.a. AKUT-Protokoll nach Mombelli)
– Nutzt der Einsatz von Gewebeexpandern?
– Verbreiterung der keratinisierten Gingiva – wann und womit?
– Können wir die Weichgewebs-Regeneration optimieren? Macht der 
 Einsatz von Platelet Rich Plasma (PRP) oder Platelet Rich Fibrin (PRF) 
 Sinn?
– Kombination von Schmelz-Matrix-Proteinen und KEM – Macht es 
 Sinn, und vor allem wie gehen wir vor?
– Welche Membran nehmen wir wann in der GBR/GTR? 
– Rezessionsdeckung am Implantat – Was funktioniert wirklich ?

Die Teilnahme am Pre-Congress Workshop ist kostefrei! Bitte Teilnahme auf dem Anmeldeformular 
ankreuzen.

13.30 – 14.00 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

TEILNAHMEMÖGLICHKEIT AN PRE-CONGRESS SEMINAREN

14.00 – 18.00 Uhr Seminar 1 (Inhalt siehe S. 12)
 Implantologische Chirurgie von A–Z
 Prof. Dr. Dr. Frank Palm/Konstanz

14.00 – 18.00 Uhr Seminar 2 (Inhalt siehe S. 13)
 Spezialistenkurs – Biologische Zahnheilkunde
 Dr. Dominik Nischwitz/Tübingen

Sponsor:
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PRE-CONGRESS SESSION

Vorsitz/Moderation: 	 Prof. Dr. Dr. Ralf Smeets/Hamburg

14.00 – 14.05 Uhr	 Eröffnung

14.05 – 14.40 Uhr	 Prof. Dr. Dr. Hendrik Terheyden/Kassel 
	 Knochen als Erfolgsfaktor in der  
	 Implantologie

14.40 – 15.10 Uhr	 Dr. Peter Gehrke/Ludwigshafen 
	 Biologische und technische Komplikationen in  
	 der Implantatprothetik: Prävalenz, Ethologie 
	 und Prävention 
 
15.10 – 15.30 Uhr	 Dr. Steffen Kistler/Landsberg am Lech 
	 Implantologie für die Zukunft – Was benötigt  
	 ein effizientes Implantatsystem in der  
	 modernen Zahnheilkunde?

15.30 – 15.50 Uhr	 Dr. Dr. Angelo Trödhan/Wien (AT) 
	 Ursachen des frühen, mittelfristigen und  
	 langfristigen Implantatverlustes:  
	 Eine Literaturübersicht und Ergebnisse einer  
	 randomisierten Studie zur biomechanischen  
	 Stabilität des augmentierten Alveolarkammes

15.50 – 16.00 Uhr	 Diskussion

16.00 – 16.30 Uhr	 Pause/Besuch der Industrieausstellung

16.30 – 17.00 Uhr	 Dr. Karl-Ludwig Ackermann/Filderstadt 
	 Implantate und Probleme – Welche Lösungen  
	 gibt es? 
 
17.00 – 17.30 Uhr	 Dr. Babak Saidi/Neuss 
	 Chirurgische und prothetische Möglichkeiten  
	 zum langfristigen Knochenerhalt am  
	 Implantat

17.30 – 18.00 Uhr	 Priv.-Doz. Dr. Frank P. Strietzel/Berlin 
	 Implantat-prothetische Rehabilitation von  
	 Patienten mit oralen Manifestationen  
	 systemischer Erkrankungen

18.00 – 18.15 Uhr	 Diskussion



Samstag, 8. Oktober 2016
Hauptkongress
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Vorsitz/Moderation: 	 Prof. Dr. Dr. Ralf Smeets/Hamburg

09.00 – 09.10 Uhr	 Eröffnung

09.10 – 09.40 Uhr	 Prof. Dr. Dr. Frank Palm/Konstanz 
	 Gibt es in der Implantologie eine zweite 	
	 Chance?

09.40 – 10.10 Uhr	 Prof. Dr. Thomas Weischer/Essen 
	 Sichere und praxisnahe Techniken zur Opti- 
	 mierung des knöchernen Implantatlagers und  
	 damit zur Vermeidung von Implantatverlusten

10.10 – 10.40 Uhr	 Prof. Dr. Georg-H. Nentwig/ 
	 Frankfurt am Main 
	 Iatrogene Verlustursachen bei Implantaten: 
	 Was müssen wir beachten?

10.40 – 10.45 Uhr	 Diskussion

10.45 – 11.15 Uhr	 Pause/Besuch der Industrieausstellung

11.15 – 11.45 Uhr	 Prof. Dr. Dr. Knut A. Grötz/Wiesbaden 
	 Implantate bei kompromittierten Patienten 
	 (Antiresorptiva, Strahlentherapie, Diabetes, 
	 Cortison)

11.45 – 12.15 Uhr	 Prof. Dr. Philipp Kohorst/Bremen 
	 Zemetiert vs. verschraubt – implantat- 
	 prothetische Aspekte im Problemfeld der  
	 Periimplantitis

12.15 – 12.45 Uhr	 Prof. Dr. Peter Rammelsberg/Heidelberg 
	 Welchen Effekt hat die prothetische Supra- 
	 struktur auf die Implantatprognose?

12.45 – 13.00 Uhr	 Diskussion

13.00 – 14.00 Uhr	 Pause/Besuch der Industrieausstellung

14.00 – 14.30 Uhr	 Prof. Dr. Dr. Adrian Kasaj, M.Sc./Mainz 
	 Korrektur von Weichgewebsdefekten am  
	 Zahn und Implantat – Möglichkeiten und  
	 Grenzen
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14.30 – 15.00 Uhr	 Prof. Dr. Dr. Ralf Smeets/Hamburg 
	 Kürzer, dünner, weißer – Trends oder  
	 Paradigmenwechsel in der Implantologie 
	 Gibt es wirklich etwas „Neues“?

15.00 – 15.30 Uhr	 Dr. Oliver Hanisch, M.Sc. (USA), Paris (FR) 
	 Das One-Abutment-Konzept für ein echtes  
	 periimplantäres Weichgewebeattachment: 
	 Fakt oder Fiktion?

15.30 – 15.45 Uhr	 Diskussion

15.45 – 16.15 Uhr	 Pause/Besuch der Industrieausstellung

16.15 – 16.45 Uhr	 Dr. Fred Bergmann/Viernheim 
	 Sofortversorgung in der Implantologie –  
	 Chirurgische und prothetische Komplikationen 
	 mit Troubleshooting

16.45 – 17.15 Uhr	 Priv.-Doz. Dr. Dietmar Weng/Starnberg 
	 Sofortimplantation in der ästhetischen Zone – 
	 kalkulierbares Risiko?

17.15 – 17.30 Uhr	 Abschlussdiskussion 
 
 
ab 09.00 Uhr	 Teilnahmemöglichkeit am Seminar 3 
	 Masterclass – Biologische Zahnheilkunde 
	 Dr. Dominik Nischwitz/Tübingen 
	 Inhalt siehe S. 14

über 300 Seiten I Gesamtübersicht deutscher Implantologie-
markt I Diagnostik/Zahntechnik/Prothetik I Implantatsysteme 
(Kunststoff-Implantate, Kurz- und Mini-Implantate) I Knochen-
ersatzmaterialien I Membranen I Chirurgieeinheiten I Piezo- 
Geräte und Navigationssysteme I Vorstellungen Anbieter A bis Z I 
Fachgesellschaften und Berufsverbände

Jeder Teilnehmer (ZA/ZT) erhält das Jahrbuch Implantologie 
2016 kostenfrei.

Jahrbuch Implantologie


